
               

      WOCHEN INFO
          Sonntag 12.5. – 19.5.24

          „Glaube und Gemeinschaft“

Maria Himmelfahrt Maria Rast

Maria Himmelfahrt Maria Rast

So 12.5

9.00

18.00
19.00

Hl. Messe

Maiandacht
Abendmesse

10.15 Hl. Messe

Mo 13.5.

Di 14.5 10.00 Babytreff

Mi 15.5
8.30
9.00

Müttergebet
Mütterrunde

Do 16.5

Fr 17.5

Sa 18.5 18.00 Maiandacht

So 19.5

10.15

11.30

18.00
19.00

Pfingstmesse
mit neuen 

Lobpreisliedern

Taufe Sophia Späth

Maiandacht
Abendmesse

9.00 Hl. Messe

Hl. Messe in Gablitz: Samstag, 18.30h (WZ) Hannbaum, Sonntag, 9:30 Pfarrkirche

7. Sonntag der Osterzeit
1.Lesg Apg 1,15-17.20a.c-26      2. Lesg:  1 Joh 4,11-16     Ev:  Joh 17,6a.11b-19

Nicht von der Welt, aber in der Welt

Es ist  weithin  üblich,  Himmlisches  und Weltliches,  Göttliches  und Menschliches, 
Heiliges und Profanes fein säuberlich zu trennen. Das religiöse Leben steht auf der 
einen Seite, der banale Alltag auf der anderen und zwischen beiden gibt es kaum 
Berührungspunkte. Eine solche Trennung hat jedoch zur Folge, dass Religion zur 
bloßen Brauchtumspflege verkümmert, dass sie ihre das Leben gestaltende Kraft 
verliert.
Wir können hinter dem ganzen Leben Jesu das Anliegen erkennen, diese beiden 
Bereiche zu verbinden. Sie werden von Jesus sehr wohl unterschieden, aber nicht 

voneinander getrennt. Und das überbrückende Element ist das Gebet. Ein betender 
Mensch setzt sich der Gegenwart Gottes aus, lässt sich von ihm ansprechen und 
bringt die Welt, in der er lebt, mit Gott in Berührung.
In einem großen Gebet empfiehlt Jesus seine Jünger dem Vater an. Sie sind nicht 
von der Welt, aber in der Welt. Und dort sollen sie auch bleiben. Als Christen sollen 
wir uns nicht absondern, sondern die Welt mit der Gegenwart Gottes, mit der Kraft 
seines Geistes und mit seiner Liebe durchdringen. Unser ganzes Leben soll Gebet 
sein und die ganze Welt ein heiliger, heilvoller Ort sein.              Alfred Jokesch

Der Monat Mai, seit alters her Maria gewidmet, kann auch für uns 
Anlass sein, uns zu fragen: „Wer ist Maria für mich“? Ist es in der 
heutigen Zeit sinnvoll, ihr zu folgen und sie als Vorbild zu haben? 
Auch als Mann?
Sechs Sätze aus dem Mund Mariens hat die Heilige Schrift überliefert. Sie 
reichen aus, um ein Bild von ihr zu bekommen. Das war wohl auch Absicht der 
Evangelisten Lukas und Johannes. Obgleich Maria wenig gesprochen hat, hat sie 
uns noch viel zu sagen. Ihr Verhalten zeigt, wie man sich ganz und vorbehaltlos 
von Gott in den Dienst nehmen lässt. 

Maiandacht
jeden Samstag im Mai um 18h in der Pfarre Maria Rast
jeden Sonntag im Mai um 18h in der Pfarre Maria Himmelfahrt

Pfarrwallfahrt am 25. Mai 2024 nach Maria Laach am Jauerling

08:00 Uhr Abfahrt in Maria Rast
08:10 Uhr Abfahrt in Maria Himmelfahrt
08:20 Uhr Abfahrt in Gablitz, gegenüber Gemeindeamt
10:30 Uhr     Marienmesse, Führung
12:00 Uhr Mittagessen 
13:30 Uhr Abfahrt nach Artstetten
14:00 Uhr Teilung d. Gruppe * Museum Franz Ferdinand u. Gruft, Kaffeepause

      15:15Uhr Abfahrt nach Maria Taferl
     *Wandergruppe: Fußweg nach Maria Taferl, Kaffeepause

16:00 Uhr     Abfahrt von Maria Taferl
17:00 Uhr     Heuriger in Furth / Oberfucha
18:45 Uhr     Rückfahrt
20:00 Uhr     Rückkehr
Kosten: 35€ (mit Museum 45€) Jugend: Bus frei
Anmeldung nach den Gottesdiensten in den Sakristeien oder im Pfarrsekretariat 
Maria Rast 

Impressum/Medieninhaber: Pfarren Maria Himmelfahrt und Maria Rast.



Pfarrer: Dr. Laurent Lupenzu-Ndombi, 3001 Mauerbach, Talgasse 2


